Organverteilung


Fallbeispiel:
Drei Patienten stehen auf einer Warteliste für eine Herztransplantation.
Endlich steht wieder ein Herz für eine Transplantation zur Verfügung.


Patient a:
68 Jahre, guter allgemeiner Gesundheitszustand, hoher Organmatch,
mittlere Dringlichkeit der Transplantation, Nummer Zwei auf der
Warteliste, Compliance gut, gutes soziales Umfeld, verheiratet, Vater
von drei erwachsenen Kindern und acht Enkelkindern, ehemaliger Leiter
eines Behindertenheimes und immer noch Präsident einer
gemeinnützigen Behindertentransportorganisation.

Patientin b:
47 Jahre, stark übergewichtig, allgemeine Gefässprobleme, mittlerer
Organmatch, mittlere Dringlichkeit Transplantation, Nummer drei auf der
Warteliste, Compliance gut, begrenztes Soziales Umfeld, geschieden,
Mutter eines nicht-volljährigen Kindes, Zahnärztin.

Patient c:
36 Jahre, schlechter allgemeiner Gesundheitszustand, Drogenabhängigkeit, mittlerer Organmatch, hohe Dringlichkeit der Transplantation, Nummer Eins auf der Warteliste, Compliance fraglich, schwaches Soziales Umfeld, allein stehend, keine Berufsausbildung,
(ausgesteuert).


Auftrag:
Jede Gruppe wird zum Anwalt eines Patienten und sucht Gründe, die dafür sprechen, dass ihr Patienten das verfügbare Herz erhält bzw. die anderen Patienten nicht.


